außerhal Nark 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


reslauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark. Wochen⸗Abonnem. 60 Pr. 
pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebübr für den Raum einer 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- 
Unftalten Bei Aae auf die Beitu 


„welche Sonntag einmal, Montag 


2 
N 
n Bi 
zweimal, an den übrigen Taa dreimal erſcheint. 


Nr. 656. Mittag -Ausaabe. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. 


— Ednatd Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Sonnabend, den 19. September 1891. 


Deut ſch lan d. 


Berlin, 18. Sept. (Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Marine⸗Stabsarzt Dr. Baſſenge den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe, 
dem Lieutenant zur See Berger den Königlichen Kronen⸗Orden vierter 
Klaſſe, dem Lehrer und Cantor Anacker zu Schlüchtern den Adler der 
Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern, ſowie dem Ge⸗ 
meindevorſteher Gregerſen zu Hürup, im Landkreifſe Flensburg, dem 
Gutsſtellmacher Ruhtz zu Segenthin, im Kreiſe Schlawe, und dem Wald⸗ 
arbeiter Peter Braun zu Hammer, im Kreiſe Montjoie, das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Conful Arthur Raffauf zu Galatz, 
bisher Conful in Kiew, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaffe verliehen. 

Seine Majeſtät der König hat den Amtsgerichts⸗Kath Moeller zu 
Königsberg i. Pr. zum Landgerichts⸗Director in Schneidemühl, den Ge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Evers in be zum Amtsrichter in Fürſtenberg 
a. O., den Gerichts⸗Aſſeſſor Gottſchalk in . zum Amtsrichter 
in Heydekrug, den Gerichts⸗Aſſeſſor Zeigmeiſter in Mehlauken zum 
Amtsrichter in Guttſtadt, den Gerichts⸗Aſſeſſor Gerhard Klehmet aus 
Berlin und den Gerichts⸗Aſſeſſor Schwencker aus Stettin zu Amts⸗ 
richtern in Deutſch⸗Krone, den Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. Daniel aus Harburg 
zum Amis in Oſterholz, den Gerichts⸗Aſſeſſor Jacob aus Lippitadt 


zum Amtsrichter in Hörde, den Gerichts⸗Aſſeſſor ER rde aus Oelde 
zum Amtsrichter in Ruhrort, den Gerichts⸗Aſſeſſor von Mittelſtaedt 
aus Neuwied zum Amtsrichter in Baumholder, und den Gerichts⸗Aſſeſſor 
Klauk aus ok zum Amtsrichter in Rhaunen ernannt. 
Seine Majeſt ? der König hat den Gerichts⸗Aſſeſſor Max Geißler 
um Auditeur ernannt und der Wahl des Realgymnaſial⸗Oberlehrers, 
rofeſſor Dr. Rudolf Nagel zu Elbing, zum Director des ſtädtiſchen 
Realgymnaſiums dafelbit die 3 eſtätigung ertheilt. 
Der Rechtsanwalt Gonſchorowski in Stallupönen iſt zum Notar 
r den Bezirk des Ober⸗Landesgerichts zu Königsberg, mit Anweiſung 
eines Wohnſitzes in Stallupönen, und der Rechtsanwalt Peter Joſef 
Gerhartz in Na en zum Notar für den Bezirk des Ober⸗Landes⸗ 
gerichts zu Köln, Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Lebach, ernannt 
worden. — pa Oberlehrer am Kneiphöfiſchen Gymnaſium zu Königsberg 
i. Pr. Eduard Hübner iſt das Prädicat „Profeſſor“ beigelegt eben. 
2 `i eichs⸗Anz. 


Provinzial - Beitung. 
Breslau, 19. September. 
Straßenſperrung. Behufs Asphaltirung wird die Gartenſtraße 
incl. des Ueberganges nach der Zimmerſtraße von der leßtgedachten Straße 
ab bis an den Sonnenplatz vom 18. d. M. ab auf die Dauer von 16 Tagen 
und behufs Pflaſterung die Mehlſtraße zwiſchen der Ottoſtraße und dem 
ogen. Beiergäßchen vom 20. d. M. ab auf die Dauer von drei Wochen 
r Fuhrwerk und Reiter geſperrt. 
ee. Stubenbrand. der Küche eines auf dem Trebnitzerplatz 
wohnenden Handſchuhfabrikanten geriethen ein Tiſch und die Tiſchdecke in 
Brand, wodurch ein Schaden zon 15 Mark entſtand. Das Feuer wurde 
durch Hausbewohner raſch gelöſcht. 
ee. Polizeiliche Nachrichten. Gefunden: ein Regenſchirm; ein 
ehäkeltes Maidla etuch; ein Damenumhang; ein goldenes Berloque; ein 
adet Fide. — Abhanden gekommen: eine goldene Damenuhr; ein 
| Zwicker; ein rem s mit Etui; ein goldener Ring mit 
ritagliani: dne 15 pite e 8 
* aße ein e a Meinem Fräulein 
; — en Orünftrage ein Diamantring im Wert von 140 Mark und 
18 Mark; einem Reſtaurateur auf dem vn mittels Einbruchs 2 Mark 
in Kupfergeld und 350 Conſummarken im Werth von 35 Mark. — Ver⸗ 
haftet vom 17.— 18. d. Mis. 42 Perſonen. 


KKK HHH 
Telegramme. 


(Driginal⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 


* Berlin, 19. Septbr. Graf Hartenau iſt genefen und wird 
ſeine militäriſche Thätigkeit demnächſt wieder aufnehmen. 

Die von den franzoſiſchen Manövern zurückgekehrten Militärattachés 
rühmen einſtimmig die liebenswürdige Bewirthung, welche ihnen wäh⸗ 
rend der Theilnahme an den Manövern bereitet wurde, ſowie die 
geradezu raffinirte Aufmerkſamkeit, womit die beigegebenen Offiziere 
ihrer Aufgabe entſprachen. So erhielten u. a. ſämmtliche Offiziere 
täglich Zeitungen ihrer Heimath zugeſtellt, und zwar gilt dies ebenſo 
von Bulgaren, Türken, Serben, wie von Oeſterreichern, Engländern, 
Deutſchen, Amerikanern, Schweden und Dänen; nur ſapaniſche Zei: 
tungen fehlten. Die deutſchen Offiziere, Rittmeiſter Funcke und 
Hauptmann Baron v. Süßkind ſprechen auch mit der größten Aner: 
kennung von der ruhigen, ſympathiſchen Haltung der Bevölkerung. 
Nirgends ereignete ſich der geringſte Zwiſchenfall, nirgends erfolgten 
gegen irgend jemand eine feindliche Aeußerung oder gar eine Mani⸗ 
feſtation. Hinſichtlich des Verlaufs der Manöver lauten die ein: 
ſtimmigen Urtheile dahin, daß bezüglich der Beweglichkeit, der 
Marſchleiſtungen, der Strapazenertragung die franzöſiſche Armee vor 
züglich ſei und in jeder Hinſicht den Vergleich mit irgend einer an⸗ 
deren Armee nicht zu ſcheuen habe. 2 

In einer officlöſen Auslaſſung macht fih der „Peſter Lloyd“ über 
die angeblichen Enthüllungen der „Times“, betreffend die Dreibund⸗ 
frage, luſtig. Man erwieſe dem Urheber zu viel Ehre, ſeinen Er⸗ 
findungen, welche angeblich aus Budapeſt ſtammen, eine ernſte Be⸗ 
deutung beizumeſſen; es ſei auch ausgeſchloſſen, daß es ſich um einen 
ballon d’essai engliſcher Staatsmänner handle, denn bei der Innig⸗ 
keit, welche zwiſchen Berlin, Wien und London herrſche, ſei das eng⸗ 
liſche Cabinet in der Lage, unmittelbar über die Abmachungen der 
verbündeten Mächte Kenntniß zu erlangen. 

Ganz ohne Störung follte die geſtrige „Lohengrin“⸗Aufführung in 
Paris nicht verlaufen. Nach einem Telegramm des „Berl. Tabl.“ 
von 9 Uhr 45 Min. ſchrie vor Aufgehen des Vorhanges vor dem 
zweiten Act der boulangiſtiſche Anarchiſt Morphy mit lauter Stimme: 
Ich ſchlage vor, die Marſeillaiſe zu ſingen! worauf Einzelne mit 
bröhnender Stimme einftelen: Es lebe Frankreich! Es lebe Rußland! 
Singt die Marſeillaiſe! Die Tumultuanten wurden jedoch bald mit 
der Drohung: Zur Thüre hinaus! niedergeſchrien, und Morphy ward 
unter er Beifall und Händeklatſchen zum Saale hinausbefördert. 

Die Frankfurter Abendbörſe war ſtill bei ich feſter Haltung. 
Schweizer Bahnen fanden bedeutende Umſehe ant re 

Ein Vertreter der Ottoman⸗Bank bat geftern in Wien in Angelegen⸗ 


— 5 türkiſchen Tabaksregie eine Beſprechung mit der Credit⸗Anſtalt 
Die Handelsvertragsverhandlunge 
Serbien follen demnüchf . — n Deutſchlands und Oeſterreichs mit 
m Wiener Privatverkehr waren Lombarden gefragt 106,12. 


ach der „Frankf. Ztg.“ beträgt der U 
Anleihe nur etwa 75 „ee at der Uedernahmepreis für die ruſſiſche 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Paris, 18. Sept. Der Miniſter des Auswärtigen, Ribot, empfing 
heute den türkiſchen Botſchafter Eſſad Paſcha zur Entgegennahme der 
Mittheilung, daß der Sultan dem Miniſter den Großcordon des 
Osmanie⸗Orden und der Gemahlin des Miniſters den Chefakat⸗Orden 
verliehen habe. 

Paris, 18. Septbr., 10 Uhr 20 Min. Abends. Nach 8 Uhr 
wuchs die Menge vor den Zugängen der Oper beträchtlich an. Eine 
beim Grand Hotel angeſammelte Gruppe ſtieß verſchiedene Rufe aus. 
Die Polizei drang auf dieſelbe ein und verhaftete mehrere Perſonen. 
Im Innern des Opernhauſes erfolgten keinerlei Ausſchreitungen. 
Das ganze Haus war dicht beſetzt, und folgte der Aufführung mit 
größter Aufmerkſamkeit. Das Vorſpiel zu Lohengrin wurde mit 
rauſchendem Beifall aufgenommen. Außerhalb des Theaters läßt 
Nichts auf ernſtere Manifeſtationen ſchließen. Gegen 9 Uhr wurden 
neuerliche Verhaftungen vorgenommen, welche indeß durch keinerlei 
bemerkenswertheren Vorgänge veranlaßt worden waren. 

Paris, 18. Septbr., 11 Uhr 10 Min. Abends. Die Menſchen⸗ 
menge vor dem Opernhauſe iſt fortdauernd ruhig; keinerlei feindſelige 
Kundgebungen oder Ruheſtörungen ſind zu verzeichnen. Einige junge 
Leute, welche zu ſehr lärmten, wurden verhaftet. Im Ganzen er⸗ 
folgten etwa 160 Verhaftungen. Die Vorſtellung des Lohengrin“ 
wurde ſehr beifällig aufgenommen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
18. Sept. D.V. 4 m 96 cm. M.:B. 3 m 64 em., .⸗B — m 6 em über 0. 
19. Sept. O.⸗V. 4 m 96 cm. M.⸗B. 3 m 67 cm. U.R. — m 7 em über 0. 


22 BBB e222 
Handels-Zeitung. 


* Ernteberloht aus der Provinz Posen. Wie schon vorher bei 
Roggen wurden in der ersten Septemberwoche dem „Landwirth“ zu- 
folge auch bei Weizen, Erbsen und Frühkartoffeln die diesjährigen 
Ernteerträge ermittelt. Die Ergebnisse waren in kg pro ha: 


Weizen Erbsen Frühkartoffeln 
Reg.-Bez. Posen 1891 1386 891 9631 
1890 1212 964: 8374 
Mittelernte 1319 772 10 963 
Reg.-Bez. Bromberg 1891 1509 866 9 088 
1890 1396 991 8518 
Mittelernte 1424 858 10 885 


Bei Weizen und Erbsen ist demnach die Erntemenge als befriedigend 
zu bezeichnen, dagegen lassen sie an Qualität vielfach zu wünschen übrig. 
Der Weizen hat vielfach durch Brand gelitten, bei den Erbsen gingen 
in der Mitte der Blüthezeit viele Blüthen in Folge von Nässe zu Grunde; 
die Körner sind vielfach schlecht ausgebildet, häufig findet sich auch 
Madenfrass. Bei Frühkartoffeln ist der Ausfall recht beträchtlich, wenn 
sich auch die oben angegebenen Mittelernten nicht nur auf diese, 
sondern auf Kartoffeln im Ganzen beziehen. Im Allgemeinen ist aber 
der Anbau von Frühkartoffeln anscheinend klein gegen den der 
späteren Sorten und spielt in der Volksernährung nur eine unter- 
geordnete Rolle. Stellenweise sind von den eigentlichen Frühkartoffeln 
½—½¼ verfault. Indessen ist von verschiedenen Berichterstattern schon 
angedeutet, dass die Spätkartoffeln weit befriedigendere Erträge geben 
werden. Die demnächst vorzunehmende Ermittelung auch über diese 
wird ja darüber sicherere Zahlen ergeben. Das Wetter ist anhaltend 
günstig. 

=n= Aus der Provinz Posen, 18. Septbr. [Original- 
Hopfenbericht.] In der abgelaufenen Berichtswoche machte sich 
im Hopfenhandel eine regere Kauflust bemerkbar. Es zeigte sich so- 
wohl von Brauern als auch von Zwischenhändlern eine gute Nachfrage 
und kamen grössere Abschlüsse zu Stande. Unsere Producenten fügen 
sich schwer in die verhältnissmässig billigen Preise, und viele der- 
selben ziehen es vor, ihr Product vor der Hand nicht zum Verkauf 
anzubieten. Aus den Provinzen Brandenburg, Schlesien, Pommern, 
Sachsen u. 8. w. gehen bereits von der dortigen Brauerkundschaft 
Kaufordres ein, und wir hören, dass grössere Partien von hiesigen 
Zwischenhändlern für dieselbe in den letzten Tagen gekauft worden 
sind. Das diesjährige Gewächs füllt in der Qualität recht schön aus. 
Man zahlte je nach Beschaffenheit von 65—90 M. Von 1890er Hopfen 
wurden kleine Partien à 40—50 M. zu Versandzwecken gekauft. Die 
Pflücke des Frühhopfens kann nunmehr als beendet betrachtet werden. 
Der Ertrag liefert durchschnittlich eine 5/,-Ernte, 

—ck.— Wolle. Berlin, 19. Sept. Bei dem Mangel jeglicher An- 
regung durch die von den auswärtigen Stapelplätzen vorliegenden 
Meldungen ist der Verkehr auf den hiesigen Lägern ohne jede Be- 
deutung geblieben. Die Fabrikanten von Tuch- und Stoffwollen 
arbeiten ihre Bestände ruhig weiter auf, ohne sich besonders nach Er- 
satz umzusehen, da einerseits der eigene Geschäftsgang zumeist ein 
überaus schleppender ist, sie andererseits aber auch der Meinung sind, 
später noch billiger einkaufen zu können, obwohl schon jetzt Inhaber 
ernstlichen Reflectanten gegenüber willig Concessionen machen, die 
aber den Betreffenden noch nicht genügend erscheinen, um grössere 
Käufe abzuschliessen. 80 bietet denn der Berliner Wollhandel gegen- 
wärtig ein wenig erfreuliches Bild. London meldet müssige Be- 
theiligung an der Auction und besonders für Mittel- und ordinäre 
Wollen schwächere Tendenz, Warschau würde gern niedrigere Ge- 
bote acceptiren, wenn ernstliche Käufer am Platze wären. önigs- 
berg und Posen liegen überaus lustlos. 

Bremen, 18. September. (Course des Effecten Makler-Vereins.) 
5 procentige Norddeutsche Wollkämmerei- und Kammgarnspinnerei- 
Actien 125 Br. 5procentige Norddeutsche Lloyd-Actien 109 Gd. 

Bradford, 17. September. Wolle sehr geschäftslos, ausgenom- 
men feinste Wolle. Exportgarne träge, kaum behauptet, heimischer 
Bedarf jedoch befriedigend. 

Glasgow, 18. Septbr. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 
belaufen sich auf 501435 Tons gegen 656 624 Tons im vorigen Jahre. 
— Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 74 gegen 
73 im vorigen Jahre, 


Coneurs-Eröffnungen. 
Kaufmann Heinrich Schnackenbeck in Schwerin. — Gärtnereibesitzer 
Carl Ferdinand Dix in Zwickau. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Gelöscht: Die Firmen Louis Stern und Reder & Richter, beide hier, 
— Die Breslauer ne der offenen Handelsgesellschaft 
Oscar Bräuer & Co. zu Berlin mit einer Zweigniederlassung zu Breslau. 


Marktberichte. 

# Breslau, 19. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung für Getreide etwas fester, bei ausreichendem Angebot 
Preise zum Theil höher. 

Weizen in fester Haltun 
22,10—22,60-23,70 Mark, gelb 
Sorte über Notiz bezahlt. 


per 100 Kilogramm schles. weisser 
er 22,00—22,50—23,60 Mark, feinste 
Roggen, bei mässigem Angebot 


höher, per 100 Kg. 22,50—23,50 bis 
24.00 Hack, einst Bora aber Motte ie en 


Gerste unverändert, per 100 Klgr, neue 15,00--15,50—16,50 Mark, 
weisse 17,00 — 18,00 Mark. 


Hafer mehr beachtet, per 100 Klgr. neuer 15,00 — 15,40 15,60 M. 

Mais gut behauptet per 100 Klgr. 15.50 — 16,00 — 16,50 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 16,00 17.00 18,00 Mark 
Victoria 19,00—20,00—22,00 Mark. 

Bohnen stärker angeboten, per 100 Klgr. 19,00—20,00—21,00 Mk 

Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kgr. gelbe 8,70—9,20 bis 
9,80 Mark, blaue 7,70—8,70—9,40 Mark. 

Wick en gut behauptet, per 100 Kgr. 13,001 4,00 — 15.00 Mark. 

Oelsaaten behauptet. 

Schlaglein mehr zugeführt. 

Hanfsamen geschäftslos, 21—-22--24 Mark nominell. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig 


Schlag-Leinsaat... 20 — 21 — 22 50 
Winterrabvs 24 — 26 50 27 60 
Winterrübsen ..... 23 80 26 40 27 20 


Rapskuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 14%q—15½ M. 
fremder 14½ — 14% Mk. 

Leinkuchen leicht verkäuflich, per 100 Klgr. schles. 17—17½ M., 
fremder 151/,—16!/, Mark. 

Palmkernkuchen gut gefragt, per 100 Kilogramm 12¾ —13 M, 
Sept.-Octbr. 123/,—13 Mark. 

Kleesamen unverändert. f 

Mehl sehr feste Stimmung, per 100 KIgr. incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 35,00—35,50 M., Hausbacken 36,00 -36,50 M. Roggen-Futtermehl 
13,80—14,20 Mark. Weizenkleie 11,80—12,20 Mark. 

Speisekartoffeln 3--3,50 Mark pr. Ctr. 


Heu per 50 Kilogramm 2,30—-2,70 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00—36,00 Mark. 


Berlin. 18. Septbr. [Productenbericht.] Obwohl das Aus- 
land mit Ausnahme von Amerika, von woher eine allerdings sehr an- 
sehnliche Preisbesserung gemeldet wird, im Allgemeinen gestern sehr 
rubige Haltung für Getreide zeigte, ist am hiesigen Markt doch die 
sehr feste Stimmung, die derselbe gestern zum Schluss zeigte, nieht 
bloss auf den heutigen übergegangen, sondern der Verkauf desselben 
ist sogar für alle Getreidearten geradezu animirt gewesen. Von Ein- 
fluss war dabei zum Theil die ungünstige amtliche Ernteschätzung in 
Frankreich, daneben aber auch immer noch die jüngsten Maassregeln 
Russlands, die immer wieder den Glauben aufkommen lassen, dass 
noch andere von dorther zu erwarten seien. Weizen hat 4½—5½ — 
Roggen 3¾ —4¾ M. und Hafer 1½—3½ M. angezogen, und übe 
ist eine Bevorzugung der späteren Termine zu Tage getreten. Gek.: 
Hafer 350 To. — Roggenmehl notirt ganz bedeutend höher. — Rüböl 
auf nahe Lieferung fester, hat sich per Frühjahr wenig verändert, 
Gek.: 500 Ctr. — Spiritus setzte die steigende Bewegung, wenn auch 
unter Schwankungen, fort; September besserte sich zwar nur we 
aber die späteren Termine waren bis 2½ Mark höher. Gekündigt: 
510 000 Liter. 

Weizen loco 225—242 M. per 1060 Kilo nach Qualität geford 
Septbr.-Octbr. 234-236 —235½—236 M. bez., October-November 232 
bis 233½—232½ —233½ M. ben., Novbr.-Decbr. 232½.—233½—232½ 
bis 233½ M. bez. — Roggen loco 215—240 M. nach Qualität geford 
mittel inländischer 225—229 M., guter trockener inländischer 232 bis 
235 M., feiner inländischer 238 N 


November-December 2341/,—2374, M. bez. — Mais loco 155—180 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, September-October 155 Mark 
nom. — Gerste loco per 1000 Kilo 160—210 Mark nach Qualität ge- 
fordert, — Hafer loco 154—180 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, mittel und gut ost- und westpreussischer 157 — 165 M., pom- 
merscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 158—166 M., mittel 
und guter schlesischer 158—166 M., russischer 168—173 Mark, alles ab 
Bahn bez., Septbr.-October 158 —159¼ — 159 M. bez., October-November 
158 ½ —159½¼ —159 Mark bez., November-December 158½ —159¼ —159 
Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 198—220 Mark per 1000 Kilo, Futter- 
waare 187—195 M. per 1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. Weizen- 
mehl No. 00: 32,50—30,00 Mark bez., No. 0: 28,50—26,50 Mark bez 

Zoggenmehl No. U und 1: 32,50—31,50 Mark bez., September und 
September-October 33—33,30 M. bez., October-November 32,75—33,05. 
Mark bez., November-December 32,50—32,80 M. bez. 

Rüböl loco ohne Fass 61,7 Mark, September und September-October 
62,5 M. bez, October-November und November-December 61,8 M. bez., 
April-Mai 62 M. bez. 

Spiritus unverstenert zu 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
59,4 Mark bez., September 61,6—62,1—60,8—61 Mark bez., September- 
October 54,8—54,3—55,7—55,5 Mark bez., October-November 53,6 bis 
53—54,1 M. bez., November-December 53,3—52,8—53,9 M. bez., Aprile 
Mai 53,8—53,1—54.4 M. bez. 

Kartoffelmehl 26,25 M. bez. - 

Kartoffelstärke, trockene 26,25 M. beg. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Mais auf 155 M. 
per 1000 Kilo, für Hafer aut 159 M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 62,50 
Mark per 100 Kilo, für Spiritus (70er) auf 61 M, 

Berlin, 18. Septbr. [Städtischer Centralviehhof.] (Amt- 
licher Bericht der Direction.) Gestern und bezw. heute standen am 
kleinen Markt 623 Rinder, 1522 Schweine (darunter 279 Bakonier und 
51 Dänen), 888 Kälber und 1694 Hammel. An Rindern, nur in geringer 
Waare angeboten, wurde die Hälfte zu ungefähr den Preisen vom 
vorigen Montag umgesetzt. — Diese Preise erzielten auch Schweine, 
doch verlief der Handel noch gedrückter, und es verblieb Ueberstand, 
I. fehlte, II. und III. brachten 48—56 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara, 
Das Bakonier-Geschäft war ebenfalls schleppend; gezahlt wurden 49 bis 
50 M. per 100 Pfd. mit 50—55 Pfd. Tara per Stück. — Auch in Käl- 
bern gestaltete sich der Markt flauer als vorigen Montag, es waren 
daher die damaligen Preise schwer zu halten. I. 61—64, II. 55—58, 
III. 48—53 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. — Hammel, sämmtlich Ueber- 
ständer vom vorigen Markt, wurden nicht gehandelt. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 
Paris, 18. Sept, Nachmittag 3 Uhr. [Sch uss-Oourse.) (Nach- 
trag.) Türkenloose 63, 60. 4% priv. türk. Obligationen 403, 55. 
Banque ottomane 555, —. Banque de Paris 786 Banque d’escompte 


447, —. Credit foncier 1291, —. Credit mobilier 315, —. Panama- 
Canal-Actien 22, —. 5% Panama-Canal-Obligationen 22, —. Rio Tinto 
548, 75. Suezcanal-Actien 2886, —. Wechsel auf deutsche Plätze 


1235/16. Wechsel auf London kurz 25, 291/3. 30/, Rente 95, 72½. 4% 
unific. Egypter 491, 87. 4% Spanier äussere Anl. 721,. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25, 31. Comptoir ee 
546, — 4% Russen de 1889 98, 25. Robinson 61, 25. Neue 3% 
Rente 94, 72. Portugiesen 37, 81. Schluss sehr fest. 

London, 18. Sept. [Schluss-Course.] nn) 
Spanier 7134. 34, 00 privil. Egypter 91½. 4% unif. 
3% garant. Egypter 100%½. Convertirte Mexikaner —. 6% consol, 
Mexikaner 88. Ottomanbank 12½. Suezactien 113. Canada Pacific 
927/,. Englische 23/,0/, Consols 9455 16. Platzdiscont 21/,0/,. 4¼½% egypt. 
Tributanleihen 9515. De Beers Actien neue 13, “Rio Tinto 213/4. 
4% consol). Russen 1889 (II. Serie) 98. Rubinen-Actien —. 
40% Neue Mexikaner —. Rupees 75%. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 64½. Argentinier 4½ 0% 
äussere Goldanleihe 36½. Neue 6 00 Reichsanleihe 82. 

London, 18. Sept., Abends 6 Uhr 5 Minuten. 
104. —. Englische 2% % Consols 9445/,, Convertirte Türken 17%. 
1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 97%. 
Italiener 89½. 4% ungar. Goldrente 88%. 40% unific. Egypter 9. 
Ottomanbank 12½. 6% consol. mexikan. Anleihe 87¾. Silber — a 


4procent, | 
ypter 97. 


ab Bahn bez., September-Octobe | 
2401, — 2423], Mark bez., October-November 237½ 240%½ Mark bez, 


Silber 


Preussische Console 


sy 


Frankfurt a. M., 18. Sept., Abends, Effeeten- Societät. 
(Schluss.) Credit-Actien 237%,. Franzosen 242. Lombarden 941],. 
Galizier —, — Egypter —, —. 40% Ungarische Goldrente 88, 80. 
Gotthardbahn 130, 30. Disconto-Commandit 171, 10. Dresdner Bank 
133, —. Bochumer Gussstabl 110, 70. Dortmunder Union St.-Pr. —, —. 
Gelsenkirchen 151, —. Harpener 176, 60. Hibernia 149, 30. Laura- 
hütte 111, 10. 3% Portugiesen 38, —. Behauptet. 

Frankfurt a. M., 18. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. 
8 Course.] Londoner Wechsel 20, 33. Pariser Wechsel 

„316. Wiener Wechsel 172, 90. Reichsanleihe 105. 30. Oesterr. 
Silberrente 78, 20. Oest. Papierrente —. 4¼% Papierrente 78, 20. 
4% Goldrente 94, 70. 1860er Loose 118, 60. Ungar. 40% Goldrente 88, 80. 
Italiener 89, 30. 1880er Russen 97, 10. II. Orient-Anl. —, —. III. Orient- 
Anleihe 68, 50. 4% Spanier 71, 30. Unific. Egypter 96, 70. 3½ % 
Egypter —, —. Conv. Türken 17, 80. 4% türkische Anleihe 81, 10. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 38, 10. 5%, serb. Rente 85, 50. Serb. 
Tabaksrente 85, 90. 5% amort. Rumänen 96, 90. 60% eons, Mexik. 
Anl. —, —. Böhm. Westbahn 294. Böhm. Nordbahn 1881. Central 
Pacific —. Franzosen 242%. Galizier 176½. Gotthardbahn 128, —. 
Mainzer 110, 10. Lombarden 94½. Lübeck-Büchener 147, —. Nord- 
westbahn 175. Creditactien 2363%,. Darmstädter Bank 128, 40. 
Mitteld. Creditbank 98, —. Reichsbank 142, —. Disconto-Commandit 
170, 90. Dresdner Bank 133,40. Bochumer Gussstahl 110, 10. Dort- 
munder Union 61,20. Harpener Bergwerke 176, 20. Hibernia 149, —. 
Duxer —. Privatdiscont 37/,0/,. Matt. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2368. Disc.-Commandit 170, 70. 

Hamburg, 18. Sept., Nachmittag. [Schluss- Course,] Preuss. 
4% Consols 105, —. Silberrente 78, —. Oesterr. Goldrente 95,—. Ungar. 
4% Goldrente 89, 20. 1860er Loose 120, —. Italienische Rente 89, 20. 
Creditactien 236, 90. Franzosen 606,—. Lombarden 226,50. 1877er Russen 
1880er Russen 95,—. 1883er Russen 102, —. 1884er Russen —, —. 
II. Orient-Anleihe 65, 80. III. Orient-Anleihe 66, 60. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 144, —. Dise.-Commandit 
170, 70. Dresd. Bank —,—. Nationalbank f. Deutschl. 109, —. H. Com- 
merzbank 109, 50. Nordd. Bank 140, 50. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
147, 20. Marienb.-Mlawka 56, —. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 76, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 109, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 92, —. A.-G. Guano-Werke 138, 70. Dyn.-Trust-Actien 
126, 75. Hamb. Packetfahrt-Actien 102, 75. Privatdiscont 3%/g. Befestigt. 

Gold in Barren per Kilogr. 27,86 Br., 27,82 Gd. 

Silber in Barren per Kler. 131, 75 Br., 131, 25 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 21½ Br., 20, 161, Gà., London 
kurz 20, 33 Br., 20, 28 Gd., London Sicht 20, 35 Br., 20, 32 Gd., 
Amsterdam Ig. 167, 05 Br., 166, 75 Gd., Wien Ig. 171, 15 Br., 169, 75 
Gd., Paris Ig. 79, 85 Br., 79, 55 Gd., Petersburg ig. 211, — Br., 
209, — Gd., Newyork kurz 4, 21½ Br., 4, 15½ Gd., do. 60 Tage Sicht 
4, 17 Br., 4, 11 Gd. 

Amsterdam, 18. Sept., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Cours e.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 7724, do. Februar-August 
verzl. 773/9. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 771g, do. April- 
October verzinsl. 76¾. Oesterreich. Goldrente —. 4% ung. Goldrente 
88/. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 123%. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 74½. Conv. Türken 
175/3. 3½% holländ. Anleihe 102¼ . 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 120%. 
Marknoten 59, 40. Russische Zolleoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz 12, 07. 


Petersburg, 18. Septbr., Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Schluss - Course. ] 
Cours vom 15. 18. Cours vom 15. 18. 


Wechsel London 3 M. 95 50| 94 00 Russ. 41/,0/, Boden- 
do. Berlin 3 M. 45 97½ 46 30 Credit- Pfandbriefe 144¾ 145% 
do. Amsterdam 3M. — —| 77 70 Russ. Südwestb.-Act. 114½ 113%, 
do. Paris 3 M. 36 87½ 36 90 Petersb. Discontobk. 588 | 588 
½-Imperials 750 | 755 jPetersb.intern.Hdisb 487 | 486 
Russ. 1864erPr.-Anl® 238 237½ | Petersburger Privat- 
do. 1866er Pr.-Anl!“ — 2211, Handelsbank .... 275 | 275 
do. II. Orient-Anl. 101%) 1011, | Russ. Bank für ausw. 
Russ. III. Orient-Anl. 1033/3} 103 HDi! 265 262½ 
do. 4proc. inn. Anl. — — [Warsch. Discontobk. — — 
Grosse Russ. Eisenb. 242 242 [Privat-Discont 4, 5 


Russische 4% 1889er Consols 155. 

* Gestempelt. 

Newyork, 18. Septbr.. Abends 6 Uhr. [Schluss -Course.] 
Wechsel auf Berlin 94½'. x Wechsel auf London 4,809%,. Cable transfers 
4 83%. Wechsel auf Paris 5, 26½. 4%, fund. Anleihe 1877 117. 
Erie-Bahn 31½. Newyork-Centralbahn 110½. Chicago - North - Western- 
Bahn 11514. Centr.-Pacifie —. Baumwolle in Newyork 8%. Baum- 
wolle in New-Orleans 8¼½. Raff. Petroleum in Newyork Standard 
white 6.20—6.35. Raffinirtes Petroleum in Philadelphia Standard white 
6.15—6,30. Roh. Petroleum 5. 50. Pipe line Certificats p. Octbr. 59. 
Mehl 4,25. Rother Winterweizen loco 105 ¼. Weizen per Sept. 1047/3. 
per Oetbr. 1051/4, per Decbr. 1087/,, per Mai 114%,. Mais (old mixed) 

er Octbr. 608/4. Zucker (Fair refining museovados) 3. Kaffee Rio 17½. 
chmalz loco 7. 25. Rothe 4 Brothers 7, 67. Kupfer Octbr. 12, 36. 
Getreidefracht 4. 


Liverpool, 18. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 Ballen. Ruhig. EA en ac — B. 

Liverpool, 18. Septbr.. Nachm. 12 Uhr 50 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B. davon für Speculation und Export 500 B. Ameri- 
kaner ruhiger, Surats stetig. Middl. amerikan. Lieferungen: December- 
Januar 4% . Verkäuferpreis, April-Mai 4% , d. do. 

Liverpool, 18. Sept. Nachm. [Baum wollen- Wochenbericht. 
Wochenumsatz 53 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 41 000, desgl. 
für Speculation 4000, desgl. für Export 4000, desgl. für wirkl. Cons. 
33000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 64000, wirklicher 
Export 6000, Import der Woche 20000, davon amerikanische 15 000, 
Vorrath 746000, davon amerikanische 550 000, schwimmend nach Gross- 
britannien 70000. davon amerikanische 50000 Ballen. 

Mamehester. 13. Sept. 12r Water Taylor 61/,,30r Water Taylor Iys 
20r Water Leigh 71/3, 30r Water Clayton 73/4, 32r Mock Brooke 73/5 
40r Mule Mayoil 8¼, 40r Medio Wilkinson 91/4, 32r Warpcops Lees 7½, 
36r Warpeops Rowland 8, 40r Double Weston 9¼, 60r Double 
courante Qualität 121/4, 32” 116 yds 16 * 16 grey Printers aus 32/4 r 164. 

Wien. 18 Sent.. Nachm. [Getreidemärkt.] Weizen per Herbst 

10, 45 Gd.. 10, 48 Br., per Frühjahr 1892 10, 92 Gd.. 10,95 Br. 2 tiay 
per Herbst 10,00 Gd., 10, 03 Br., per Frühjahr 1892 10, 39 Gd. 10, 42 Br. 
Mais ver Aug.- Septbr. 6, 65 Gd., 6, 75 Br., per Mai-Juni 1892 6,03 Gd., 
6, 06 Br. Hafer per Herbst 6, 38 Gd., 6, 41 Br., per Frühjahr 1892 6, 50 Gd., 

53 Br. 

k Budapest, 18. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco behauptet, per Herbst 10, 31 Gd., 10, 33 Br., per Frühjahr 1892 
10, 67 Gd., 10, 69 Br. Hafer per Herbst 5, 81 Gå.. 5, 83 Br., per Frühjahr 
(1892) 6, 10 Gd., 6, 12 Br. Mais per Mai-Juni (1892) 5, 65 Gd., 5, 67 Br. 
Kohlraps per Septbr.-Octbr. 14, 25 Gd., 14, 35 Br. — Wetter: Schön. 


Petersburg, 18. Septbr., Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 48. 00, per August —, —. Weizen loco 15, 00. 
Roggen loco —, —. Hafer loco 5, 25. Hanf loco 45, 00. Leinsaat 


loco 14. 50. — Wetter: Kalt. 
Paris, 18. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 
per September 27, 00, gr October 27. 30, per Novbr.-Februar 27, 90, 
er Januar-April 28, 50. Roggen ruhig, per September 20. 00, per 
anuar-April 21. 90. Mehl fest, per September 61.00. per Octbr. 61,50 
per Novbr.-Februar 63. 10, per Januar-April 64, 00. Rüböl behauptet, 
per September 73. 00, per October 73, 50, per Novor.-December 74, 25, 
per Januar-April 75, 50. Spiritus ruhig. per September 39, 00. ver 
Oetbr. 39. 00, per Novbr.-Decbr. 39, 00, per Januar-April 40, 25. — Wetter: 
Bedeckt. 
London, 18. Sept. An der Küste 7 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Bewölkt. 
Liverpool, 18. Septbr. [Getreidemarkt.] Weizen 1 d. höher, 
Mehl stetig, Mais 2 d. niedriger. — Wetter: Schön. 
Antwerpen, 18. Septbr. [Getreidemarkt.] 
Roggen behauptet. Hafer behauptet. Gerste unbelebt. 
Bremen, 18. Septbr. (Börsen-Schluss-Bericht.) Baumwolle. 
Niedriger. Upland middling, loco 44 Pf., Upland. Basis middling, nichts 
unter low middling, auf Termin-Lieferung, 4 f. 43% Pfg., October 
443]; Januar 45 Pig., 


Weizen fest, 


44 Pfg., November 44%½ Pig., December 4 Pfg., 
8 45¼ Pig. — Schmalz Ruhig. Wilcox 38½ Pfg., Armour 
37½ Pfg., Rohe & Brother — Pfg., Fairbanks 34 Pfg. — Wolle. 


Umsatz — Ballen Cap, — Ballen Austral., 17 Ballen Kämmlinge. — 
Reis. Schwach. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
+ 16 + 1501 + 1403 
748,5 749,0 749,4 


September 18., 19. 
Luftwärme (C.) 
Luftdruck beið” (mm) 


Dunstdruck (mm) 8.8 9.2 105 
Dunstsättigung (pCt.) 64 72 87 
Wind (0— 6) W. 1. W. 2. W. 2 
Wetter! vedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. rt 
Wärme der Oder (o)) iener sssees 3 + 14, 


Zuweilen leichter Regen- 


Die Mohrenapotheke 
zu Reichenbach in Schleſ. 


empfiehlt und verſendet 
zur Maſſeuvertilgung der 


Feldmäuſe 


ihren als ſehr wirkſam bekannten 
Slrychnin-Weizen 
2 und 2668) 
Strychnin -Saccharin-Weizen, 
50 Kilo = 50 M., 25 Kilo = 27 ½ M., 
12½ Kilo = 15 M., Poſtcolli = 6 M., 


ach jeder Bahn⸗ reſp. Poſt⸗ 
n 1 lation, 


Grosse 


Krebse, 


sowie Suppenkrebse 
empfiehlt 


E. Huhndorf, 


Schmiedebrücke 21. 
Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12. 


Friſche Hafen 


halbe Hafen, Rehwild, Rebhühner 
bei L. Adler, Wildhandlung, 
Oderſtr. 36, im Laden. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 18. September 1891. 


Gold. Silber und Banknoten. 


[ze] Lal vom #.° L. vor 


Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. 


industrie- Gesellschaften, 


YA 2 17. | vom 18. Bei den das’ Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
| vom 17. | vom 18. Russ. Orien:-Anieihe IL....5 ig kgj ae a TE E, nn 3 jz: | — Cours schlisssenaen Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
30 Fres.-Stmese 16.135 U 16.135 bs at). Orient-Anleihe III. 5 }!/4ı,| 68,60 bad | 68,75 bz *jTerm| vom 17. vom 18. pro 1888 80 resp. 1890/91.) 
EEE ee: an“ dio. Bodencredit-Pfandbr.|4/,| 14 | 92,50 02G | 97,40 S were == Borsensinsen 0 y 
Engi. Banknoten 1 L. Sterl. .. 206 ie s muss-Poim e 1 444% 5248 b 82 „ a a E. . . .. en 8680 f nn 
2 7 . = . * + 7 ` p 
e 21300 b [Schwedische Anleihe. ...... 8 J ke 8500 b2 | 8440 ba Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligstionem, | Zig Eick dison] 10 |— | in 115050 bG 1151,50 bz 
Buss. Zolleounams... nn... ee 50 G B Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879, 4½ ½ ½19 101. 20 bz 10170 G z i 01.50 B Allg.Häuserbau-Ges.| 3 5 ij 74.90 @ 
u re 324,50 324.60 Serb. amort. Rente von 18845 85.25 da d 85.10 ba Gotthard 2. . 1 an =. o = z W 7 17 ei 
Deutsche Fonds, dto dto. von 1888 5 85,80 bz@ | 85,80 ba |Sardinische . . -J$ 940 2 Bert. e Pierdeb.] 181| 121] ½ 228.25 bz 
dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig, .|5 88.00 88.00 Bohm. Nrdb.( Gold). 2 == N 
Ee woman. | "vom m. eee eld &. b 1 | aeae 50 (Ele, | puz Boaenoies £ <: e jang eee , , esse 
2 kische An e u. D. Pe W r la Tih ihol 6880 @ f 92190 @ f Bismarckhätte..... “ — . 
ate. e. de e Ne na. [9700 me dio. bv. . 17 % 810 5140 d Gaz. CarlLadwiesbahn . 4 114] 8520 8 | 86,40 @ Bochum. Gussstahl..] 10 | 6ta] ily (114.75 baB 
dato. d dto. ..|81j5| vsch.| 97,30 bz 97.00 va As. „ ave: 4115 81,10 bz 81.10 d Galiz. Carl-Luawıgs R @ |Bresi. Act-Br.8t-Pr| 0 | — 2 
dto. dto. dto, ..|3 |14 ½ | 83,40 B 83.30 bz dto. Adm.-Anl. v. 18885 |! 84 30 83.80 bz Italienische Eisennahn. nk 570 2uB | ss B dto. Oelfabtix . 43 | 10 | is | 97,00 bG 
Preuss. Consolss +: 4 sch. 104,5 bz 104,80 oz dto. Zoll-Oblig .. 5 — — — — Gascnau-Oderverg......... is 10 1850 G y dto. Strassenbahn] 6 | 6½ th 1132.00 B 
o 3½ ½ tho] 97,00 G 96.75 oG [Ungarische Goldrente 4 ½ | 88,90 bz 83,75 bz ato, . e 1 | 7850 dto. Wagenbau-G. ı3 |14 1 l15675 B 
Mt... AO. . 3 |4110 | 83,40 B 83,30 dz dto. Eisenbahn-Anl. 188914; Ya tja | — — _ — Lemo.-Ozernow. 1009 ai 10 % 77,05 @ 7180 @ |Srüxer Kobiennau | 7 | 8 | 1h 
dto. Staats-Anleihe ..... 4 |i ijy 1100,90 100,80 ba dto, Papierrente . iia +12] 86,90 b3 86,70 B ato. ato, teuertrei 4 125 G Donnersmarckhutte] 8 | 6 75% lb 
dto., Staats-Schuldsch. 3½ 1h 1 99,90 bz@ | 39,90 50 Münrisch-Schiesisene dies 1 7 1 — bz 84.10 bs dto. dto. conv.| # | 8 | f 86.80 8 
Berliner Stadt-Obligation. .|31/,| 1/4 2/0] 95,70 ba 95,60 da L r Oest- Franz. rr 4 86 B 81,40 6 D d Pre. To 66.50 ba 
Beni Stadt-Anleihe ...|s 14 1 0101,30 g a > 0038, 22 8 (Goid) is 111 9870 8 98.20 dr G 2 — = z t 55,00 bs 
or 2 A Pp Modit 31a 11 i PAE 55 19420 un Bad. Präm.-Anieihe von 186704 f 1½ 4% 1196,75 @ [186.70 B Oesterr. Nordwestbabhn . . 5 4 2% | 91,10 & 91,20 bz 1 . 25 Sal if ts, 80 6 
Schlesische Lit. A. u. C. dto.3½ 1f Nd 95,20 8 95,25 bz Baier. Prämien-Anleme |4 tlg 1388.00 ba [138.10 bs ard. Lit. B. Eibethalb. . % Ile!) — — Faconschm. 58t. Pr. 71 6 h | —— 
Posensche Rentenbriefe ...|4 |! 2% 101,75 bz 101,75 d Barietta 100 Lire-woose....|-1 — | 42,0 bz 42.25 bs Reicnenberg-Paraubitz ....]5 10 10 . — nr B Flother Maschinen 10 9 ih. | 98,60 G 
Schlesische dto. Fei 11 1% 101,75 ba 101,75 bz Braunschw. 20 Thlr. Loose. — [ — 1103,50 bz 10340 @ Budolfsbahn de 1884. 4 14110 = 80,90 3 Fraust. Zuckeriabr. 0 |0 1% | €900 B 
Hambo. Staats-Anleine |3 (1/51, 83.00 B 82.90 B Bukarester LOO8e........-. =j | 68,00 B _.dto. Salzkammergutb.i4 1 110] 99.40 bz 99.10 @ Friearichsh. Act. Br.] 40 — 110 300.50 ba 
Hamburger Rente von 1878/31) 15 8 | 95,00 B 94.10 8 Com-Mindener Präm.-A.-8..|31g| ½ 10184 50 G 134.69 G Südosterreien. Lomo. . -+ 3 11 17 62.50 bzB 10892 a8 Giesel. Cementfabr. | 10 8½% in | 9150 B 
Sächsische Rente von 1876/3 | vsch.| 84,40 B F 56,30 ba Pr — al ik fi 92 "9300 4 680 6 Görlitz. er i; 141.25 br 
Hypotheken-Certifleate. Goth. Grunder.-Pram.-Pfdb.s½ ty 14 212.0 ' 1120 @ Ungar. Jordostbann 5 fetoj 86.10 8 == a D 15 |20 > — 
D. Grunder-Bank 115 12. 1103 ½ !ı ‚fe 98,10 bz 98,00 8 ato. ate. . 8% ½ 25 107,25 ba 107,00 bz dto, dto. Sold br. | a ii [10270 B — — Hörder Hütten 08 14.00 ba 
dto. dto. V. 31/2) 1/1 ½% | 92,40 bz 92,50 G Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 ilg 1186,99 @ 136.90 & dto. Eisenb. Siiber 1889 .|4!jg N 174.80 G 84,90 G dto.. dto.. conv. 0 | 0 1% 126,30 bs 
Deutsche Grundschuldbankj4 | vseh 101,00 bag [101,00 da | Kurhessische 40 Thìr.-Loose| —| — [338,09 ba 1838.00 bz Brest-GraJeWo annnnenennner 5 7 | 96.80 bz 96.39 ba dito. 5% St-Prlor...] 0 O | 23 | 4800 be 
0. dto. 3½ sch.“ 24,50 bas | 94C0 bzG | Lübecxer 50 Thir.-Loose. 3½ ` 12850 6 128.50 B Iwangorod-Dombrowo 4½ 789.70 @ 93,80 bs el Steine.. o | © | h 29.60 8 
Deutsche Hypothek. IV.-VI.s | vsch.|110,50 G 110,50 G Maiänaer 10 Lira-Loose...|— | — |- — 17,25 be Kursk-Riew gar 12 15 90.20 bz 20,30 ba G — — 06 1610 1% 221.25 G 
dto. dto, 4 |! ½ 101,30 ba 101,0 ba |Meınıng. Prämıien-Piandbr.|4 Us 127,50 B 127.40 B Moskau-Jarosmaw. $ 11,7 68,25 ba 68,80 bs Er: mata. Schies, E. | — % [117,10 bz 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.|4 | ½ ½ |101,00 bz 101,00 bz ato, Fl.-Loo se — — 127,50 G 27,30 8 ato. Zjäsan. 12 10 2056 B 83.90 bg nenne bnd 1 1⁰ ip 11950 6 
dto, dto. dto. 3½ 1s ½ | 92,60 bz 92,20 bz Oesterr. (Credit) von 1888. — f — 1821,75 ba 321.75 bz aro. smoiens 16 „u 75 bz 99,60 ba F 8 1% 115,10 ba 
H. Henckel’sche rz, à 105. . 4½ il 1/101101,75 G 101,79 K aro. . Loose von 1860...|5 f Ye 1118.30 & 118.50 @ ato. Kursk.. 15 alla 88.75 ba Märk. Westf. Bergw.] 28 — ih B 
dto. (Wolfsberg.) rz. à 105/4½ 14 Yio) — — 105.00 B dto. ato. von i864...I—] — 1315.50 bz 316,00 bz Rybinsk-Bologoyp lg yu 89,60 bz 89.50 B NeuielåtMet.-W.-Fb| 8 | & 11 G 
Meininger Hy oth-Pfandb, 4 |i ½ 100,30 bz@ [100,80 beg foldenburger 40 Thir.-Loosels 2% 1125.70 B 125,00 G dto. dto. II. 5 Ya il 86.60 ba | 86.60 G Nob. Dyn. Trust-C.| 8½ 1). us [135.15 bz 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. . l4 11 1/2 101,0 da@ [101,00 b Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18850 ½ % 157,00 bz u W arscnan- Terespol . 110 9900 ba 99,90 B Nordd. di. 1% 7 | ah 1109,50 bz 
Pomm Hyp.-Pfandb. I. r. 1004 | 7 | — — u Baad-Gratzer ..0...-000020. 4 [1514 10 103,10 b 103,10 G Warsen.- Wiener 10 1* 55 — — — A F. 10 10 ae ea s 
dto., dto. neue (gar)la fij 1| — — sm a Russ, Präm.-Anl. von 1864.15 | ½ % 160,50 ba 160,00 8 WladikawEäs...... „a 7 Pr @ 92,60 8 re Zisn.-Bed.| 6 5 i, | 58,25 bzB 
dto. dto. III. u. IV. Em.|4 | vsch.|101,40 ba 101,40 ba dto. ato. von 1886.15 fig lọ 150,25 bz 147,50 bz Transkaukaeiscne . | Pet a] 82.10 da | 52,10 ba atii Zisen-indlıs 11 1 22200 G 
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